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Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein Bauerfeind-Produkt entschieden 
haben.
Jeden Tag arbeiten wir an der Verbesserung der medizinischen 
Wirksamkeit unserer Produkte, denn Ihre Gesundheit liegt uns am 
Herzen. Bitte beachten Sie die Vorgaben dieser Gebrauchsanwei-
sung und die Hinweise des Fachpersonals1 genauestens. Bei Fra-
gen wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Ihr Fachgeschäft.  

Zweckbestimmung
Die GenuTrain S Pro ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine Bandage zur 
verstärkten Stabilisierung des Kniegelenks durch seitliche Gelenk-
schienen und Limitierung des Bewegungsumfangs.

Indikationen
•	Gelenkinstabilitäten (leichten bis mittleren Grades)
•	Gonarthrose
•	Arthritiden (z. B. rheumatoide Arthritis)
•	Meniskusverletzungen

Anwendungsrisiken

 Vorsicht*
GenuTrain S Pro ist nur gemäß den Angaben dieser Gebrauchsanwei-
sung und den aufgeführten Anwendungsgebieten (Einsatzort) zu 
tragen. Um einen optimalen Sitz der GenuTrain S Pro zu gewährleis-
ten, muss überprüft werden, ob das Produkt ausreichend angeformt 
ist. Die GenuTrain S Pro kann bei Bedarf körpergerecht vom Fachper-
sonal1 nachgeformt werden.
Sprechen Sie eine Kombination mit anderen Produkten, z. B. im 
Rahmen einer Kompressionstherapie (Tragen von Kompressions
strümpfen) vorher mit Ihrem behandelnden Arzt ab.
Nehmen Ihre Beschwerden zu oder stellen Sie außergewöhnliche 
Veränderungen an sich fest, suchen Sie bitte umgehend Ihren Arzt 
auf.
Bei unsachgemäßer oder zweckentfremdeter Anwendung ist eine 
Produkthaftung ausgeschlossen. 
Lassen Sie das Produkt nicht mit fett- und säurehaltigen Mitteln, 
Salben und Lotionen in Berührung kommen. 
Nehmen Sie keine Veränderung am Produkt vor. Bei Nichtbeachtung 
kann die Leistung des Produktes beeinträchtigt werden, so dass eine 
Produkthaftung ausgeschlossen wird. 
Nebenwirkungen, die den gesamten Organismus betreffen, sind bis 
jetzt nicht bekannt. Das sachgemäße Anwenden / Anlegen wird 
vorausgesetzt. Legen Sie die GenuTrain S Pro nicht zu fest an, da es 
sonst zu lokalen Druckerscheinungen kommen kann. In seltenen 
Fällen ist eine Einengung von Blutgefäßen und Nerven möglich. 
Lockern Sie in diesem Fall die Gurte der GenuTrain S Pro und lassen 
Sie ggf. die Größe Ihrer GenuTrain S Pro überprüfen. 
Vorsicht: Bei Lockerung der Gurte bzw. Abnahme des Produktes 
besteht keine ausreichende Versorgung der Verletzung. Vermeiden 
Sie in dem Fall jegliche Belastung des betreffenden Beins bzw. Fußes 

Enthält Naturkautschuklatex (Elastodien), dies kann bei Über-
empfindlichkeit zu Hautreizungen führen. Legen Sie die Bandage 
ab, wenn Sie allergische Reaktionen bemerken. 

Kontraindikationen 
Überempfindlichkeiten von Krankheitswert sind bis jetzt nicht 
bekannt. Bei nachfolgenden Krankheitsbildern ist das Anlegen und 
Tragen eines solchen Hilfsmittels nur nach Rücksprache mit Ihrem 
Arzt angezeigt: 
•	Hauterkrankungen und Hautverletzungen im versorgten 

Körperabschnitt, insbesondere bei entzündlichen 
Erscheinungen, aufgeworfene Narben mit Anschwellung. Rötung 
und Überwärmung

•	venöse Insuffizienz, insbesondere bei Varicosis (sog. 
Krampfadern)

•	Empfindungsstörungen des Beins auf Grund neurologischer 
Veränderungen

•	Durchblutungsstörungen des Beins (z. B. bei Diabetes mellitus)
•	Lymphabflussstörungen – auch unklare Weichteilschwellungen 

körperfern des angelegten Hilfsmittels.
•	Postthrombotisches Syndrom

Anwendungshinweise

Anziehen/Anlegen der GenuTrain S Pro

A – Bandage, B – Klettgurte,
C – Gelenkkanäle mit Gelenkschienen

Bild 1:  Lösen Sie zuerst die vier Enden der Klettgurte der GenuTrain S 
Pro ohne diese aus den Schlitzen herauszuziehen. Bild 2: Greifen Sie 
mit den Fingern in die seitlichen Anziehschlaufen und ziehen Sie die 
Bandage über das betroffene Knie bis die Kniescheibe druckfrei von 
dem Massagering (Pelotte) umschlossen wird. Die Klettenden der 
Gurte befinden sich dabei an der Beinaußenseite. Bild 3: Durch Ziehen 
der Gurte können Sie die für Sie angenehme Stabilisierung erreichen. 
Bild 4: Kletten Sie alle vier Gurtenden fest.

Ausziehen/Ablegen der GenuTrain S Pro

Bild 5: Öffnen Sie die Gurte. Greifen Sie die Bandage an der Wade. 
Ziehen Sie die Bandage nach unten aus.

Reinigungshinweise
Hinweis: Setzen Sie die GenuTrain S Pro nie direkter Hitze (z. B. 
Heizung, Sonneneinstrahlung, Lagerung im PKW) aus! Dadurch sind 
Schäden am Material möglich. Dies kann die Wirksamkeit der 
GenuTrain S Pro beeinträchtigen. 
Bitte beachten Sie die Pflegehinweise auf dem Einnähetikett Ihrer 
GenuTrain S Pro. Dieses befindet sich am oberen Rand der Bandage.
Entfernen Sie die Klettgurte. Kletten Sie die Enden wieder auf die 
Gurte um Beschädigungen zu vermeiden. Ziehen Sie die Gelenkschie-
nen nach oben aus den Gelenkkanälen. Waschen Sie die Bandage in 
einem Wäschenetz mit einem Feinwaschmittel separat bei 30 °C 
Feinwäsche. Schleudern Sie die Bandage bei max. 500 Umdrehungen 
pro Minute. Waschen Sie die GenuTrain S Pro regelmäßig damit die 
Kompression des Gestricks erhalten bleibt.
Führen Sie nach dem Trocknen der Bandage die Gelenkschienen 
wieder laut Markierung von oben in die Gelenkkanäle. Die Gelenke 
zeigen dabei Richtung Kniekehle. Befestigen Sie die Gurte an den 
Ösen der Gelenkschienen.
Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte ausschließlich an Ihr 
Fachgeschäft. Wir weisen Sie darauf hin, dass nur gereinigte Ware 
bearbeitet werden kann.

Einsatzort
Entsprechend den Indikationen (Kniegelenk).

Wartungshinweise 
Bei richtiger Handhabung und Pflege ist das Produkt praktisch 
wartungsfrei.

Zusammenbau- und Montageanweisung
Die GenuTrain S Pro wird in anatomisch (körpergerecht) vorgeform-
tem Zustand geliefert. Die Bandage ist für das rechte und linke Knie 
erhältlich.  

Technische Daten / Parameter
Die GenuTrain S Pro ist eine Aktivbandage für das Knie. Die Gelenk-
schienen und die Gurte sind abnehmbar. Es werden fünf Schrauben 
(davon eine Ersatzschraube) mitgeliefert. Das Schraubenset ist als 
Ersatzteil erhältlich. 

Hinweise zum Wiedereinsatz
Das Produkt ist zur Individualversorgung eines Patienten oder 
einer Patientin vorgesehen. 

Gewährleistung
Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen des Landes, in dem das 
Produkt erworben wurde. Vermuten Sie einen Gewährleistungsfall, 
wenden Sie sich bitte zunächst direkt an denjenigen, von dem Sie 
das Produkt erworben haben. Das Produkt ist vor Gewährleistungs-
anzeige zu reinigen. Wurden die Hinweise zum Umgang und zur 
Pflege der GenuTrain S Pro nicht beachtet, kann die Gewährleistung 
beeinträchtigt oder ausgeschlossen sein. Die Gewährleistung ist 
ausgeschlossen bei:
•	nicht indikationsgerechter Anwendung
•	Nichtbefolgen der Anweisung des Fachpersonals
•	eigenmächtiger Produktveränderung



Haftungshinweise
Nehmen Sie keine Selbstdiagnosen oder Selbstmedikation vor, es sei 
denn Sie gehören zum medizinischen Fachpersonal. Suchen Sie vor 
dem ersten Einsatz unseres Medizinproduktes dringend aktiv den 
Rat eines Arztes oder des geschulten Fachpersonals, da nur so die 
Wirkung unseres Produktes auf Ihren Körper bewertet und ggf. durch 
persönliche Konstitutionen entstehende Anwendungsrisiken ermittelt 
werden können. Befolgen Sie den Rat dieses Fachpersonals, sowie 
sämtliche Hinweise dieser Unterlage / oder deren – auch auszugs-
weiser – Online-Darstellung, (auch: Texte, Bilder, Graphiken etc.). 
Bleiben nach der Konsultation mit dem Fachpersonal Zweifel, neh-
men Sie bitte mit ihrem Arzt, Händler oder direkt mit uns Kontakt auf.

Meldepflicht
Aufgrund regionaler gesetzlicher Vorschriften sind Sie verpflichtet, 
jeden schwerwiegenden Vorfall bei Anwendung dieses Medizinpro-
duktes sowohl dem Hersteller als auch dem BfArM (Bundesinstitut 
für Arzneimittel und Medizinprodukte) unverzüglich zu melden. 
Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite dieser Broschüre.

Entsorgung
Bitte entsorgen Sie das Produkt nach Nutzungsende entsprechend 
der örtlichen Vorgaben.

Materialzusammensetzung
Polyamid (PA), Styren-Ethylen / Butylen-Stryren-Blockcopolymer 
(TPS-SEBS), Elastodien (ED), Polyurethan (PUR), Kupfer-Zink-Le-
gierung (CuZn), Elastan (EL), Viskose (CV), Polyester (PES), Polyoxy-
methylen (POM), Baumwolle (CO)

 – Medical Device
 – �Kennzeichner der DataMatrix als UDI

Barrierefreie Version
www.bauerfeind.de/barrierefrei

Stand der Information: 2022-10

1	Fachpersonal ist jede Person, die nach den für sie geltenden staatlichen 
Regelungen zur Anpassung und Einweisung in den Gebrauch von Bandagen 
und Orthesen befugt ist. 

*	Hinweis auf Gefahr von Personenschäden (Verletzungs-, Gesundheits- und 
Unfallrisiko) ggf. Sachschaden (Schäden am Produkt)

Fachpersonal
Allgemeine Hinweise
•	Überprüfen Sie nach der ersten Versorgung den optimalen und indi

viduellen Sitz der GenuTrain S Pro. Nehmen Sie ggf. Korrekturen vor.
•	Üben Sie das richtige Anlegen mit dem Patienten.
•	Eine unsachgemäße Änderung am Produkt darf nicht vorgenommen 

werden. Bei Nichtbeachtung kann die medizinische Wirksamkeit 
des Produktes beeinträchtigt werden, so dass eine Produkthaftung 
ausgeschlossen wird.

•	Die GenuTrain S Pro ist zur Versorgung nur eines Patienten vorge-
sehen.

Anformen der Gelenkschienen: 
Bild I: Entfernen Sie die Klettgurte. Bild II: Nehmen Sie die Gelenk-
schienen aus den Gelenkkanälen der Bandage. Überprüfen Sie die 
Passform der Gelenkschienen am Patienten. Achten Sie dabei auf 
besondere anatomische Gegebenheiten (z. B. Wadenbeinköpfchen). 
Bild III: Passen Sie die Gelenkschienen bei Bedarf mit einer Heißluft-
pistole bei 120 – 140 °C an.  Tragen Sie dazu Schutzhandschuhe. 
Bild IV: Legen Sie die Bandage auf die Seite, so dass ein Gelenkkanal 
gerade vor Ihnen liegt. Die Pfeil-Markierung des Gelenks zeigt nach 
oben, die Rundung der Gelenkschienen zeigt Richtung Kniekehle. 
Bild V: Schieben Sie nun die Gelenkschiene durch den oberen, 
hinteren großen Schlitz in den Gelenkkanal ein. Bild VI: Ziehen Sie die 
Gelenkkanäle zur einfacheren Positionierung an den Anziehschlaufen 
nach oben auseinander. 

Bild VII: Einstellen des Gelenks: 

 Verletzungsgefahr: Stellen Sie die Gelenke nicht am 
Patienten ein! 

Beugung
Schrauben Sie zur Begrenzung des Beugewinkels der Gelenkschiene 
eine Schraube in ein vorgegebenes Loch und ziehen Sie diese fest. 
Die Beugung lässt sich wahlweise in 30° (unteres Loch), 60°(mittle-
res Loch) und 90° (oberes Loch) einschränken. 

Streckung
Zur Begrenzung des Streckungswinkels bei 20° führen Sie eine 
Schraube von außen nach innen in das Schienengelenk ein und 
ziehen Sie diese fest. 

Beugung und Streckung
Mit zwei Schrauben pro Gelenkseite können Sie sowohl Beugung als 
auch Streckung einschränken. Gehen Sie dazu wie oben beschrieben 
vor.

Anbringen der Gurte: 
Bild VIII:  Sortieren Sie die Gurte der Länge und Breite nach. Zuord-
nung: breite Gurte für den Oberschenkel-, schmale für den Unter
schenkelbereich, längere Gurte für die Rückseite der Bandage, 
kürzere Gurte für die Vorderseite (Seite mit Bauerfeind B). Legen 
Sie die Bandage mit der Vorderseite nach unten vor sich. Bild IX: Die 
Gurte werden immer beginnend auf der Innenseite der Bandage 
(rechte / linke Ausführung beachten) an den nach oben zeigenden 
Ösen befestigt. Führen Sie nun die beiden längeren Gurte mit den 
geraden Enden und dem Klett nach oben durch die Ösen. Kletten Sie 
die Enden kurz nach den Ösen aufeinander. Bild X: Führen Sie nun die 
abgerundeten Gurtenden mit dem Klett nach oben durch die Öse auf 
der gegenüberliegenden Seite. Kletten Sie das Gurtende kurz nach 
der Öse auf. Bild XI: Drehen Sie die Bandage um. Verfahren Sie nun 
mit den kürzeren Gurten gleichermaßen. 
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